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liebe Glücksuchende,

bei der Zusammenstellung der Blauen Glücksorte in der Eifel kamen 

mir einige sofort in den Sinn, etwa die Maare in der Vulkaneifel oder 

der Dreimühlen-Wasserfall bei Nohn. Anderen, wie dem Felsenweiher 

bei Ernzen oder der Mariengrotte bei Bitburg, bin ich erst im Laufe 

meiner Recherche und Streifzüge begegnet. Wer in der Eifel einen 

Glücksmoment im oder am Wasser erleben möchte, muss jedenfalls 

nicht lange suchen: Mal sprudelt das Glück am Wegesrand, mal ver-

steckt es sich am Ufer eines Stausees und manchmal �ießt es sogar 

mitten durch die Stadt. Und ganz gleich, ob es laut rauscht oder leise 

murmelt, sich schwungvoll ergießt oder langsam sammelt: Wasser tut 

der Seele gut, erfrischt den Geist und beruhigt das Gemüt – in einem 

fort und immer wieder aufs Neue. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Entdecken, Abschalten, Staunen 

und Genießen. Halten Sie Herz und Augen stets o�en, um meine  

Auswahl an Blauen Glücksorten um Ihre ganz persönlichen Kra�- 

oasen zu ergänzen 

 

Ihre Ulrike Kraenz
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h  Laacher See, 56653 Glees 
h  ÖPNV: Haltestelle Waldfrieden/Laacher See oder Kloster 

lkälök

Vulkanische Energiequelle
Magische Mofetten-Momente am Laacher See

Unter der Eifel schlummern Vulkane. Einer von ihnen blinzelt uns re-

gelmäßig zu, indem er Lebenszeichen in Form von kleinen Blubber-

blasen sendet. Die Rede ist vom Laacher-See-Vulkan, der vor rund 

13.000 Jahren das letzte Mal mit voller Wucht zeigte, was in ihm steckt. 

Heute gehört der Ort, an dem einst die gewaltige Eruption stattfand, zu 

den schönsten Aus�ugszielen in der Eifel. Denn glücklicherweise stürzte 

der Vulkanbau nach dem Ausbruch in die entleerte Magmakammer 

und es entstand eine Caldera – ein Einbruchkrater, der sich mit Wasser 

füllte und fortan als Laacher See die Menschen verzaubern sollte. Allein 

die Vorstellung davon, was sich hier um etwa 10.930 vor Christus ab-

gespielt hat, macht eine Umrundung des Sees auf dem circa 8,5 Kilo-

meter langen Uferweg zu einem außergewöhnlichen Spaziergang. 

Doch der Vulkan ist noch längst nicht erloschen, und das hält 

er auch keinesfalls geheim: Mit jedem seiner Atemzüge treten 

Gase aus der Erdober�äche aus und steigen im Wasser als Bläs-

chen empor. „Mofetten“ wird dieses faszinierende Spektakel ge-

nannt, das dazu einlädt, auf einem der Steine am Ufer Platz zu 

nehmen, innezuhalten und sich bewusst zu machen, welch un-

erschöp�iche Energiequelle die Natur ist. Am Ostufer lässt sich 

das aufsteigende Kohlensto�dioxid besonders gut beobachten. 

Wenn es zudem noch still ist, bildet das kontinuierliche Blubbern 

den perfekten Soundtrack für den ganz persönlichen Mofetten-Mo-

ment. Es ist leicht, in Gesellscha� der nicht enden wollenden Blub-

berbläschen die Zeit und die Welt um sich herum zu vergessen. 

Ein Blick auf die andere Seite des Sees lohnt sich aber ebenso: Hier er-

hebt sich die Benediktinerabtei Maria Laach, ein imposantes Zeugnis 

der romanischen Baukunst. Mit ihrem aktiven Klosterbetrieb, zu dem 

neben Gärtnerei, Ho�aden und Buchhandlung auch gastronomische 

Angebote gehören, bietet sich die hübsche Anlage im Anschluss an 

die Begegnung mit der vulkanischen Aktivität nicht nur für die innere 

Einkehr an. 
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Ausbruch des  
Laacher-See- 
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h  Dreimühlen-Wasserfall, 54578 Nohn

Wachsendes Glück
Mit Moos viel los am Dreimühlen-Wasserfall

Als Anfang des 20. Jahrhunderts die Bahnstrecke von Dümpelfeld 

nach Lissendorf gebaut wurde, ahnte noch niemand, dass das gleich-

zeitig die Geburtsstunde eines faszinierenden Naturdenkmals sein 

würde. Denn erst die Zusammenlegung und Umleitung dreier kleiner 

Bachquellen im Rahmen der Bauarbeiten führten dazu, dass sich das 

Wasser fortan seinen Weg über den markanten Felsvorsprung bahnen 

konnte, um an der Geländekante 4 bis 6 Meter in das Ahbachtal bei 

Nohn in die Tiefe zu fallen. 

Doch damit ist die Geschichte des Dreimühlen-Wasserfalls noch längst 

nicht zu Ende erzählt, im Gegenteil: Schon bei der ersten Begegnung 

wird klar, dass er anders ist als andere. Das Wasser plätschert nicht 

einfach von oben herab, es �ießt über einen dichten Vorhang aus 

Moos, das es sich bereits seit vielen Jahren auf dem Felsen ge-

mütlich macht. Schon aus der Ferne fällt das leuchtende Grün 

der P�anzen ins Auge, die beim Näherkommen „Fühl doch 

mal!“ zu �üstern scheinen. Und tatsächlich, sie versprechen 

nicht zu viel: Wer auf dem kleinen Holzsteg ganz nah an den 

Wasserfall herantritt, kann die kühle Lu� des kalten, klaren 

Wassers auf der Haut spüren und den erdigen Du� des Mooses 

einatmen. Kurz mal runterkommen, einmal au�anken, bitte! 

Um diesen Gefallen lässt sich der Dreimühlen-Wasserfall nicht lange 

bitten, denn wenn er eine Superkra� besitzt, dann ist es die des ewigen 

Wachstums: Aufgrund von Kalkablagerungen seiner Quellzu�üsse, die 

sich am Fels festsetzen und das Moos überkrusten, wächst der Was-

serfall pro Jahr um rund 10 Zentimeter und rückt immer weiter an 

den Ahbach heran. 

Einzigartige Naturwunder wie dieses bleiben natürlich nicht lange ge-

heim, und so erfreut sich die kurze Wanderung durchs Naturschutz-

gebiet Ahbachtal bis zum Dreimühlen-Wasserfall vor allem in den 

Sommermonaten großer Beliebtheit. In den frühen Morgenstunden 

und im Winter stehen die Chancen für eine private Audienz mit dem 

wachsenden Wasserfall dagegen ganz gut.
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h  Schalkenmehrener Maar, 54552 Schalkenmehren 
h  ÖPNV: Haltestelle Kirche 

Wach werden am See
Den Morgen am Schalkenmehrener Maar begrüßen

Wenn die Sonne am Abend hinter den Hügeln der Eifel untergeht, be-

ginnt die schönste Zeit am Schalkenmehrener Maar. Verschwunden 

sind die letzten Gäste aus dem Maarbad, erschöp� und zufrieden nach 

Hause gekehrt die eifrigen Wanderer und Wassersportler. Hier und da 

versucht noch ein Angler sein Glück zur goldenen Stunde, doch lang-

sam, aber sicher legt sich die Nacht über den See. Das Naturschutzgebiet 

gehört nun wieder ganz den Flussbarschen und Hechten sowie den 

Tieren und P�anzen, die im Schilfröhricht und in den Weiden, Pfei-

fengraswiesen und Seggenrieden des östlich angrenzenden Trocken-

maars beheimatet sind. Auf einer abendlichen Runde am Schalken-

mehrener Maar oder auf einer der Bänke am Ufer lässt sich die Stille 

besonders intensiv wahrnehmen. Sie inspiriert dazu, den eigenen Geist 

ebenso zur Ruhe kommen zu lassen. Während die Gedanken 

zunächst noch kreisen, tritt schon bald eine wohltuende Ge-

mütsruhe ein. 

Es gibt einen Zeitpunkt, der mit dieser magischen Atmosphäre 

zur Abenddämmerung mithalten kann: der frühe Morgen. 

Welch besseren Start könnte es geben, als zusammen mit den 

Wasservögeln aufzuwachen und zuzusehen, wie sich der Nebel 

über dem Wasser langsam au�öst und sich das Maar dem neuen 

Tag ö�net? Und es wird ein ganz wunderbarer Tag werden, der 

pure Lebensfreude und Leichtigkeit verspricht! Denn völlig egal, 

ob ein Spaziergang ins „Drei-Maare-Dorf “ Schalkenmehren, eine Wan-

derung hinauf zum Vogelschutzgebiet Sangweiher, Badespaß im Maar-

bad oder eine Auszeit auf dem Sonnenboot ansteht – Draußenzeit im 

und am Schalkenmehrener Maar ist immer gut investierte Zeit. 

Zuvor lohnt es sich, den Fokus noch eine Weile auf das Naturgewässer 

zu richten. Mit einem Durchmesser von etwa 550 Metern ist es das 

größte und mit einer Tiefe von 21 Metern das �achste der drei Dauner 

Maare. Sie blicken auf eine gemeinsame vulkanische Entstehungsge-

schichte zurück und haben schon an die 30.000 Morgen begrüßt – 

und doch ist jedes Erwachen immer wieder einzigartig. 

12

3

TTIIPPPP
Das Heim- 

weberei- 
Museum in  

der alten  
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Welt der Hand- 
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